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Bundesminister 
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Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 
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Geschäftszahl: 2023-0.445.979 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)15360/J-NR/2023 

Wien, am 14. August 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Christian Hafenecker, MA und weitere haben am 

14.06.2023 unter der Nr. 15360/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be-

treffend Kika/Leiner-Pleite und Beitragsrückstände zum Insolvenzentgeltfonds sowie 

Rückerstattung von AMS-Förderungen gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zur Frage 1 

• Gab bzw. gibt es Beitragsrückstände beim Insolvenzentgeltfonds seit 1.1.2020 

durch die Firmengruppe Kika/Leiner? 

o Wenn ja, wie hoch sind bzw. waren diese Beitragsrückstände? 

Für die Einhebung des IESG-Zuschlags zum Arbeitslosenversicherungsbeitrag sind gemäß 

Einhebungsverordnung, BGBl. II Nr. 17/1998, die Träger der gesetzlichen Krankenversiche-

rung verantwortlich. Weder dem Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft noch der 

IEF-Service GmbH liegen aufgrund dieser gesetzlichen Zuständigkeiten disaggregierte Da-

ten auf Dienstgeberebene vor. 

  

14814/AB 1 von 4

vom 14.08.2023 zu 15360/J (XXVII. GP)

www.parlament.gv.at



 

 

2023-0.445.979 2 von 4 

Zur Frage 2 

• Wie hoch sind die Forderungen aus der Insolvenz der Firmengruppe Kika/Leiner an 

den Insolvenzentgeltfonds? 

Das endgültige Ausmaß der Forderungen kann zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung 

noch nicht abgeschätzt werden. Mit Stichtag 30.06.2023 belief sich die bisher für das offe-

ne, laufende Entgelt eingegangene Forderungssumme der 3.075 Antragsstellerinnen und 

Antragsteller auf EUR 8,3 Mio. (netto). 

Zu den Fragen 3 und 4 

• Wie hoch waren bzw. sind die AMS-Förderungen (Kurzarbeitsförderung und andere 

Förderungen) seit dem 1.1.2020 an die Firmengruppe Kika/Leiner? 

• Gab bzw. gibt es Rückforderungen bei AMS-Förderungen (Kurzarbeitsförderung und 

andere Förderungen) gegenüber der Firmengruppe Kika/Leiner? 

Die Zahlungen für Förderungen des Arbeitsmarktservice (AMS) an die Firmengruppe Kika/ 

Leiner beliefen sich seit 01.01.2020 bis zum Stichtag der Anfrage auf EUR 21.059.506,95. 

Es besteht eine offene Forderung des AMS in Höhe von EUR 17.208,78. 

Zur Frage 5 

• Werden der lnsolvenzentgelfonds und das AMS durch die Finanzprokuratur bei der 

Eintreibung von Forderungen gegenüber der Firmengruppe Kika/Leiner vertreten? 

Ja. Bei allen Förderungsverträgen mit der Firmengruppe Kika/Leiner wird in Abstimmung 

mit der Finanzprokuratur geprüft, ob die Förderungsmittel widmungsgemäß verwendet 

und die Vertragsbestimmungen, insbesondere die arbeitsrechtlichen und sozialversiche-

rungs-rechtlichen Bestimmungen, eingehalten wurden. Dazu werden unter anderem An-

fragen bei der Österreichischen Gesundheitskasse, dem Insolvenzschutzverband, der IEF 

Service GmbH und dem Insolvenzverwalter gestellt. Stellt sich aufgrund der Prüfungen 

heraus, dass Förderungsmittel nicht widmungsgemäß verwendet sowie gegen Vertrags-

bedingungen verstoßen wurde, werden die Vertragsunterlagen der Finanzprokuratur zum 

Zwecke der Prüfung und Anmeldung der Rückforderungen im Rahmen des Insolvenzver-

fahrens bei Gericht übergeben.  

Im Insolvenzverfahren ist der Insolvenzentgeltfonds selbst im Gläubigerausschuss, wird 

aber auch von der Finanzprokuratur vertreten. 
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Zur Frage 6 

• Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden beim AMS an welchen Standor-

ten/in welchen Bundesländern durch den Masseverwalter der Firmengruppe Ki-

ka/Leiner zur Kündigung angemeldet und zu welchem Zeitpunkt? 

Am 19.06.2023 wurden insgesamt 1.034 Personen in einer Anzeige über die beabsichtigte 

Auflösung von Dienstverhältnissen dem AMS gemeldet. Die Anzeige beinhaltet folgende 

Standorte: 

Standort Anzahl der Personen 

Amstetten 66 

Eisenstadt 38 

Feldbach 43 

Graz Eskole 5 

Horn 34 

Imst 43 

Judenburg 45 

Leoben 40 

Lienz 54 

Liezen 33 

Linz 50 

Mistelbach 44 

Ried 46 

Saalfelden 33 

St. Johann 44 

Steyr 47 

Stockerau 38 

Unterwart 38 

Villach 48 

Vöcklabruck 53 

Wels 37 

Wien Eskole 2 

Wien Nord  52 

Wien Ottakring 43 

Wörgl 58 

Gesamtergebnis 1.034 

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Elektronisch gefertigt 
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